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Archive im Mittelpunkt   
Bundesfachtagung der FaMI-Lehrkräfte in Stuttgart / Mit RDA-Workshop

26 FaMI-Lehrer aus den deutschen 
Berufsschulen mit entsprechenden 
Fachklassen haben sich vom 9. bis 12. 
Mai in Stuttgart zu ihrer Bundesfach-
tagung getroffen. Nicht vertreten wa-
ren die Schulen in Leipzig und Düssel-
dorf. Der Haupttagung vorgeschaltet 
war ein RDA-Workshop in den Räum-
lichkeiten der Württembergischen 
Landesbibliothek.

Von den FaMI-Fachrichtungen stand in 
diesem Jahr die Fachrichtung Archiv 
im Vordergrund. So wurde zunächst 
das Wirtschaftsarchiv, räumlich ange-
gliedert an die Universität Hohenheim 
in Stuttgart, besucht. Das Wirtschafts-
archiv1 als zentrales Archiv für Quellen 
aus dem Wirtschaftsleben Baden-Würt-
tembergs,1980 als Stiftung von den In-
dustrie- und Handelskammern und dem 
Land gegründet, verfügt über 10 000 
laufende Meter archivwürdiger Unter-
lagen von über 500 Firmen, Industrie- 
und Handelskammern, Handwerkskam-
mern, Verbänden und Privatpersonen.

Die Archivbestände aus vier Jahr-
hunderten umfassen neben den zu er-
wartenden Akten, Verträgen, Bilanzen 
und technischen Zeichnungen auch Fo-
tografien aus der Arbeitswelt, alte Wer-
beplakate und Vertriebskataloge. Über-
nommen wurden sie überwiegend im 
Rahmen von Firmenauflösungen und 
Fusionen von Unternehmen.

Genutzt wird das Archiv zu For-
schungszwecken nicht nur von Wirt-
schaftswissenschaftlern, sondern auch 
von sozialhistorisch Arbeitenden, ist 
aber auch der Öffentlichkeit generell 
zugänglich. Häufig werden die hier 

vorhandenen wirtschafts- und sozialge-
schichtlichen Quellen zudem für Aus-
stellungen angefragt.

Der nächste Programmpunkt führte 
in das Informationszentrum Patente im 
Haus der Wirtschaft2. Die traditionsrei-
che Einrichtung, deren Geschichte bis 
zur 1856 gegründeten Königlichen Cent-
ralstelle für Gewerbe und Handel mit ei-
ner Patentschriftenstelle und dem 1898 
gegründeten Landesgewerbemuseums 
zurückreicht, befindet sich seit Ende der 
80er-Jahre am jetzigen Standort und un-
terstützt seit über 100 Jahren Erfinder. 
Seit 2004 gehört das Informationszent-
rum zum Regierungspräsidium Stuttgart.

Wichtige Standards in der 
digitalen Langzeitarchivie-
rung geben das Open Archival 
Information System (OAIS) 
und Preservation Metadata 
Implementation Strategies 
(PREMIS) vor.

Zu den unterschiedlichen gewerbli-
chen Schutzrechten gehören neben 
dem Patent eingetragene Designs – 
bisher bekannt als Geschmacksmus-
ter –, die das zwei- oder dreidimensio-
nale Erscheinungsbild von Produkten 
schützen, Marken zum (auch phone-
tischen und assoziativen) Schutz von 
Kennzeichnungen und Logos von Wa-
ren und Dienstleistungen sowie dem 
Unternehmensnamen.

In der Informationsstelle Patente 
werden Auskünfte zu Anmeldeverfah-
ren und Gebühren erteilt sowie Patent- 
und Gebrauchsmusteranmeldungen ent-
gegengenommen. Zudem gibt es einen 
umfassenden Bestand an deutschspra-
chigen Normen und Richtlinien. 

Es ist möglich, kostenpflichtig On-
line-Recherchen durchführen zu las-
sen, die professionellen Datenbanken 

werden aber auch kostenlos bereitge-
stellt und Hilfestellung bei der Recher-
che gegeben. Von besonderer Bedeu-
tung ist dabei die Patentdatenbank Pats-
elect3, die als bibliografische Datenbank 
Veröffentlichungen der wichtigsten Pa-
tentämter von China bis Schweden ent-
hält. Die Angebote der Informations-
stelle werden in erster Linie von kleinen 
und mittleren Unternehmen, Existenz-
gründern und Erfindern in Anspruch 
genommen. Eine eigentliche Rechtsbe-
ratung findet jedoch nicht statt.

Digitale Langzeitarchivierung

Nicht fehlen durfte auf der Lehrer-
tagung natürlich ein Besuch in der 
gastgebenden Berufsschule, der Her-
mann-Gundert-Schule in Calw. Nach 
der Begrüßung durch die Schulleitung 
wurden die Teilnehmer im RDA-Work-
shop Teil 2 oder BWL-Workshop aktiv. 
Bei Ersterem stand die im Vorjahr auf 
der Hamburger Tagung begonnene Aus-
tauschplattform für FaMI-Lehrer zum 
Thema RDA im Fokus, bei Letzterem die 
Einbeziehung aktueller Themen in den 
Unterricht.

Es folgte eine Einführung in die di-
gitale Langzeitarchivierung durch Kai 
Naumann vom Landesarchiv Württem-
berg/Staatsarchiv Ludwigsburg. Kurz 
vorgestellt wurden Aufgaben, Dienst-
leistungen und Organisation des Lan-
desarchivs, unterfüttert von imponie-
renden Zahlenwerten wie 11 000 Nut-
zungen im Jahr, einem Bestand von 152 
Regalkilometern Archivgut und knapp 8 
Millionen Scanseiten im Netz.

Nach dem Sprachgebrauch öffent-
lich-rechtlicher Archive und Bibliothe-
ken wird unter digitaler Langzeitarchi-
vierung die Speicherung auf Dauer für 
Digitalisate und für genuin digitale Do-
kumente verstanden, wobei Letztere, 
da keine erneute Erstellung von einem 

1 https://wabw.uni-hohenheim.de 

2 www.patente-stuttgart.de

3  www.patselect.de
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physischen Objekt möglich ist, beson-
ders verlustgefährdet sind.

Ziel der digitalen Langzeitarchivie-
rung ist langfristige Nutzbarkeit, auch 
über die Lebensdauer der ursprüngli-
chen Datenträger, Datenformate und 
Anwendungsprogramme hinaus. Dabei 
müssen nicht nur die eigentlichen Da-
ten selbst gesichert werden, sondern 
auch die technischen und inhaltlichen 
Beschreibungsdaten (Metadaten), um 
Identifikation und Auffindbarkeit zu 
gewährleisten.

Wichtige Standards in der digitalen 
Langzeitarchivierung geben das Open 
Archival Information System (OAIS) und 
Preservation Metadata Implementation 
Strategies (PREMIS) vor. Die Software 
DIMAG4, entwickelt von den Landes-
archiven Baden-Württemberg, Bayern, 
Hessen und dem Verbund Digitales Ar-
chiv Nord mit den derzeitigen Mitglie-
dern Bremen, Hamburg, Sachsen-Anhalt 

und Schleswig-Holstein, wird von Lan-
desarchiven, kommunalen Archiven und 
zukünftig auch kirchlichen und univer-
sitären Archiven angewendet. Ihre ver-
schiedenen Tools sind sowohl für Datei-
sammlungen aus Behörden und für Sam-
melablagen aus Massenerfassung auf 
Festplatte als auch für einzelne Medien 
geeignet. Damit wurden im Landesarchiv 
Baden-Württemberg bisher Datenmen-
gen im Volumen von 4,9 Terabyte (ent-
spricht circa 1 250 DVDs) gespeichert.

Abgerundet wurde die Einführung 
durch eine praktische Übung der Teil-
nehmer mit DIMAG.

Die abschließende Diskussion be-
fasste sich mit den für FaMIs notwendi-
gen Kenntnissen der digitalen Langzeit-
archivierung. Übereinstimmung wurde 
erzielt, dass FaMIs in ihrer Ausbildung 
sowohl mit Zielen und Terminologie di-
gitaler Langzeitarchivierung vertraut 
gemacht werden sollten, als auch in der 

praktischen Anwendung in der Lage 
sein sollten, Dateiformate und ihre Ei-
genschaften in Bezug auf langfristige 
Speicherung und Migrationsfähigkeit 
zu beurteilen, Integrationsprüfungen 
auf Vollständigkeit und Unversehrtheit 
der Dateien vorzunehmen und ungeeig-
nete Dateiformate in Formate mit langer 
Verfügbarkeit und guten Migrationsei-
genschaften umzuwandeln. Denn Tätig-
keiten in der digitalen Langzeitarchivie-
rung sind für FaMIs nicht nur möglich, 
sondern können auch interessante Be-
rufsperspektiven eröff nen. 

Den Tagungsabschluss bildete – für 
Stuttgart eigentlich selbstverständlich 
– eine ausgesprochen informative Füh-
rung durch die Stadtbibliothek.

2018 wird die Bundesfachtagung in 
Niedersachsen stattfi nden.

Karin Holste-Flinspach, 
Frankfurt am Main
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